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500 Jahre Reformation: Herausforderung und Bedeutung heute 

Tagungsprogramm 
 

 Sonntag, 6. Oktober: Öffentliche Eröffnung im Grossmünster  
  
Ab 
12.00 

Registrierung im Kreuzgang des Grossmünsters 

  
15.30 Eröffnungsgottesdienst im Grossmünster.  

Predigt: Michel Müller, Zürich; Liturgie: Rita Famos, Zürich/Bern 
  
17.30 Eröffnung des Kongresses und Einführung: Vortragssaal des „Kunsthaus“ 

Gottfried Locher, Präsident des Rates SEK; Nikolaus Schneider, Ratsvorsitzender der EKD 
  
 Baron Rowan Williams, ehem. Erzbischof von Canterbury: Das Erbe der Reformation 

Fragen und Antworten (auf englisch)  
  
19.30 Empfang durch den SEK, die Evang. - reformierte Landeskirche, die Stadt und den Kanton 

Zürich; Grusswort: Regierungsrat Martin Graf, Direktor der Justiz und des Innern des Kantons 
Zürich 

  
 Montag, 7. Oktober: Kirchgemeindehaus Neumünster, Seefeldstr. 91, Zürich 
  
 Geschichte und Theologie: Gemeinsame Wurzeln und Themen der Reformation 
  
09.00 Bibelarbeit: Karen Georgia Thompson, United Church of Christ, USA: Römerbrief 3. 21-31 
 
09.30 
 
 
 
 
 
 
11.45 
 
 
 

 
Nikolaus Schneider, EKD: Was ist das Reformationsjubiläum? Wem gehört es? Warum sind wir 
alle hier zusammen in Zürich? 
Peter Opitz, Zürich: Welches sind die besonderen Beiträge der Schweizer Reformation zur 
Reformationsbewegung? 
Jong Wha Park, Südkorea: Protestantismus und Postkonfessionnalismus - Welche Bedeutung 
haben konfessionelle Prägungen in neuen kirchlichen Formierungen in Korea? 
 
Podiumsdiskussion: Blicke auf und Anregungen zum Reformationsjubiläum 2017 aus den 
unterschiedlichen geographischen und kulturellen Perspektiven 
Mitsuhito Yoshioka, Japan  
Joel Ortega Dopico, Kuba 
Elsje Büchner, Süd Afrika  
Grzegorz Giemza, Polen 
Juhai Holma, Finnland  
Moderation: Martin Schindehütte, EKD  

	    
12.30 Mittagsgebet: Markus Sahli, Irene Gysel, Zürich 

 
Lunch 

	   AUSSTELLUNGEN über Jan Hus, Johannes Calvin, Luther 2017 in der HAUPTHALLE des 
Gymnasiums 

  
14.30 Woher kommen wir? Wer sind wir? 

 
 Thematische Workshops mit Einführungen zu folgenden Themen:  
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14.30 – 
16.00 

 
1. Volker Leppin, Tübingen: Mit dem Mittelalter gebrochen oder aus ihm emporgewachsen? 

Erwägungen zur Einordnung der Reformation; Moderation: Martin Hein, RAUM 601 
2. Martin Wallraff, Basel: Neue Medien und neue Netzwerke; die Reformation und das gedruckte 

Buch; Moderation: Uwe Moggert-Seils,  RAUM 602 
3. Peter Opitz, Zürich: „Mythos Reformation“; Moderation: Didier Halter; AULA des Gymnasiums  
4. Isabelle Graesslé, Genf: Funktion der Karikaturen zur Zeit der Reformationen und der 

Konfessionalisierung; Moderation: André Joly, RAUM 603 
5. Christophe Chalamet, Genf: The „Unintended” Reformation? Erwägungen zur Reformation, 

Individualismus und dem säkularen Zeitalter; Moderation: Matthias Zeindler, RAUM 605 
6. Athina Lexutt, Giessen: Fürstenreformation und Volksreformation; Moderation: Matthias 

Kreplin, RAUM 606 
7. Marianne Carbonnier-Burkard, Paris: Die Reformationsjubiläen – protestantische 

Konstruktionen (17.-20. Jahrhundert); Moderation: Esther Straub, Plenarsaal (Übersetzung 
F-D) 

8. Anne-Marie Heitz Muller, Strasbourg: Auswirkungen der Reformation auf das Leben der 
Frauen – am Beispiel Strassburg im 16. Jh.; Moderation: Irene Gysel, RAUM 401  

9. Walter Fleischmann-Bisten, Bensheim: Reformation, radikale Reformation, Täufer und die 
Bauernkriege; Die Reformation zwischen Intoleranz und Revolution; Moderation: Pascale 
Rondez,  RAUM 402 

10. Wolfgang Thoenissen, Paderborn: Luthers Streit mit seinen katholischen Gegnern am Beispiel 
der Frage nach der Fegefeuer; Moderation: Frank July, RAUM 404 

  
16.00 Pause 
  
16.30 – 
18.00 

2. Block Workshops: 
 
1. Viorel Mehedintu, Stuttgart: Der Dialog der Monolog wurde: zum Briefwechsel zwischen den 

Tübinger Theologen und dem Patriarchen Jeremias II von Konstantinopel, 1573 -1581; 
Moderation: Patrick Streiff, RAUM 601 

2. Fulvio Ferrario, Rom: Frühere Reformationen und die Reformation: Pierre Valdo, Jan Hus, 
John Wycliffe, Girolamo Savonarola; Moderation: Gerhard Frey-Reininghaus, RAUM: 602 

3. Johanna Rahner, Kassel: Reform oder Reformation? Das Konzil von Trient, Vatikanum I + II; 
Moderation: Bernd Krebs, RAUM 603  

4. Erik de Boer, Amsterdam: Reformationsfeier und Bekenntnisbildung: Kirche und Credo; 
Moderation: Peter Bukowski, RAUM 605 

5. François Dermange, Genf: Welches Konzept von Wirtschaftsethik hatte Calvin: 
„kapitalistisch“, „sozialistisch“ oder ganz etwas anderes?; Moderation: Gusztav Bölcskei, 
RAUM 606 

6. Martin Sallmann, Bern: Reformation und Demokratie – die  Bedeutung von „Subsidiarität“ und 
„Priestertum aller Gläubigen“; Moderation: Susanne Labsch, PLENARSAAL  

7. Douwe Visser, Genf: Reformation und Politik: zwischen prophetischer Stimme und blindem 
Obrigkeitsgehorsam; Moderation: Nico Koopmann, AULA des Gymnasiums  

8. Christine Christ–von Wedel, Basel: Humanismus – Reformation – Aufklärung: 
Zusammenhänge und Brüche; Moderation: H.-J. Joppien, RAUM 401 

9. Martin Hirzel, Bern: Der Pietismus als zweite Reformation? Moderation: Charlotte Matthias, 
RAUM 402 

 
18.30  Begleitprogramm, Ausstellungen in der Haupthalle des Gymnasiums  
  
 Freier Abend 
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 Dienstag, 8. Oktober: Kirchgemeindehaus Neumünster 
  
 Theologische Grundlegungen: Evangelisch sein heute  
  
09.00 Bibelarbeit: Margot Kässmann, EKD, Deutschland: Johannes 3.1-15 
  
 
 
09.30 – 
11.00 

Evangelische Theologie im heutigen Kontext 
 
Ulrich Körtner, Wien: Exklusiver Glaube. Das Vierfache "Allein" reformatorischer Theologie 
Olav F. Tveit, ÖRK, Genf: Das Vermächtnis der Reformation und dessen heutige Bedeutung 
für die ökumenische Bewegung 
 

11.15  Podiumsdiskussionen über die hermeneutischen Herausforderungen der Reformation heute:  
 

 Aula des Gymnasiums: auf Englisch: Marie Körner, Schweden; J.M. van’t Kruys, 
Niederlanden; Nico Koopman, Südafrika; Shibo Lou; China; Ibrahim Wushishi, Nigeria; Anna 
Case Winters, USA; Moderation: Joseph Small, USA  
 

 Plenarsaal :auf Deutsch und Französisch (mit Übersetzung): Carlos Duarte, Argentinien; 
Rosemarie Wenner, Methodistische Kirche; Hanna Tonzarova, Tschechien; Michaël Bünker, 
GEKE; Laurent Schlumberger, Frankreich; Pascal Bataringaya, Ruanda; Moderation: Thomas 
Wipf, CH  

  
12.30 
 

Mittagsgebet: Markus Sahli, Irene Gysel, Zürich 

 Lunch  
 Ausstellungen in der Haupthalle des Gymnasiums, Begleitprogramm  
  
 
 
14.15 – 
15.30 

Welche Themen sind bis 2017 zu bearbeiten?  
 
Thematische Gruppendiskussionen mit kurzer Einführung zu folgenden Themen:  
1. Reformation und Gewalt; Moderation: Renke Brahms, RAUM 601 
2. Reformation und Subjektivismus; Moderation: Andres Pöder, RAUM 602 
3. Kirche, Religion und Gesellschaft (auf D.); Moderation: Rüdiger Sachau, Aula des FG 

Church, Religion ans Society (auf E.); Moderation: Nico Koopmann, RAUM 402 
4. Unerledigte theologische Aufgaben der Reformation im Hinblick auf das 

Reformationsjubiläum; Moderation: Fulvio Ferrario, RAUM 603 
5. Wie weit trägt in der Praxis das Modell der „versöhnten Verschiedenheit“ der GEKE? 

Moderation; Stephanie Dietrich, RAUM 605 
6. Freiheit und Weltverantwortung; Moderation: Bernd Jaeger, RAUM 606 
7. Kommunikation des Evangeliums heute; Moderation: Siegfried Kasparick, RAUM 607 
8. Die Bibel und religiöser Pluralismus inner- und ausserhalb der Kirche: biblischer 

Analphabetismus und religiöser Pluralismus. Moderation: Markus Iff, RAUM 401 
9. Ethische Herausforderungen: Weshalb sind lebensethische Fragen kirchentrennend 

geworden? Moderation: François Dermange, Plenarsaal (Übersetzung D-F) 
10. Die Schattenseiten der Reformation und der Reformatoren: wie gehen wir bis 2017 damit 

um? Moderation: Hanspeter Jecker, RAUM 404 
11. Wie können wir heute authentisch und überzeugend vom Evangelium sprechen? 

Moderation: Matthias Kreplin, RAUM 407 
12. Reformation und Bildung; Moderation: Thomas Schlag, RAUM 501  
13. Die Rückkehr des „Heiligen“ und des „Religiösen“; Moderation: Didier Halter, Bibliothek 

FG 
 
15.30  

 
Pause 

 
16.00 

 
Plenum: Zusammen feiern 
 

o Präsentation des Kunstprojektes: Hans Thomann 
 

o Präsentation von nationale Projekten für das Jubiläum:  
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      - GEKE: Michaël Bünker 
      - Lutherischer Weltbund: Anne Burghardt 
      - Evang. Lutherische Kirche in Italien: Holger Milkau 
      - Protestantisch-unierte Kirche in Frankreich: Laurent Schlumberger 
      - Österreich: Thomas Hennefeld 
 
o Präsentation der Weltausstellung der Reformation in Wittenberg 2017: Thies 

Gundlach, EKD 
 

 
18.00 -
19.00 

 
Reformatorisches Abendessen  

  
19.00 Transfer zur Kirche St Peter mit Tram 4 (Haltestelle Helmhaus) 
  
20.00 -
21.30 

Öffentlicher kultureller Abend, Kirche St. Peter:  
 
Musikalisch-poetischer Streifzug durchs Appenzellerland 
 

 Altfrentsch, Zäuerli und frischer Wind 
 

 Moderation: Hans Hürlemann 
	  
	   Mit	  den	  Helvetic	  Fiddlers,	  Töbi	  Tobler	  am	  Hackbrett	  und	  dem	  Chor	  Bismärkli-‐Schuppel	  	  
	   mit	  Zäuerli,	  Choräle,	  Schellen,	  Talerbecki	  
	  

 Mittwoch, 9. Oktober: Kirchgemeindehaus Neumünster 
  
 Bedeutung und Verantwortung: Evangelisches Zeugnis heute 
  
09.00 Bibelarbeit: Klara Tarr Cselovszky, GEKE, Ungarn: Matthäus 5. 13-16 
  
09.30 2017: Chancen und Herausforderungen für das Leben und Zeugnis der Kirche  

in den verschiedenen Kontexten  
 
Was sind unsere Ziele für das Jubiläum? Wozu dient es? Welche Gefahren sind zu 
vermeiden?  
Thies Gundlach, EKD, Hannover 
Anne Burghardt, Lutherischer Weltbund LWB, Genf 
Aiming Wang, China/USA  

  
10.30 Pause 
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10.45 -
12.15 

Podiumsdiskussionen mit verschiedenen Kirchenvertretern 

 Aula des Gymnasiums : auf Englisch: Marja Coons-Torn, USA; Horst Müller South Africa; 
Martin Sauter, Ireland; Andreas Pöder, Estland; Stephanie Dietrich, Norwegen; Joel Ortega 
Dopico, Kuba; Samuel Johnson CEVAA-Kamerun; Moderation: Christoph Weber-Berg, CH 

  
 Plenarsaal :Podium auf Deutsch und Französisch (mit Übersetzung): Gusztav Bölcskei, 

Ungarn; Junko Kikuchi, Japan; Elisabeth Reichen, Schweiz ; Martin Schindehütte, 
Deutschland; Laszlo Fazekas; Slowakei; Jan-Albert Roetman, Frankreich; Thomas Hennefeld, 
Österreich; Moderation: Michel Müller, CH 

  
12.30 Mittagsgebet: Markus Sahli, Irene Gysel, Zürich 
  
 Lunch 
 Ausstellungen in der Haupthalle des Gymnasiums 
  
13.45 – 
14.30 

Auswertung von Fragen in kontinentalen/regionalen Arbeitsgruppen:  
1. Was habe ich gehört, Was nehme ich mit nach Hause?  
2. Was ist nicht oder nicht genügend thematisiert worden?  

  
Schweiz: 3 Gruppen; Räume  607, 404 und 407 
Deutschland: 3 Gruppen, Räume 402, 501 und Aula Gymnasium 
Zentral Europa: Rumänien, Ungarn, Slowakei, Tschechien, Österreich, Slowenien ; RAUM 
601 
Lateinische Länder: Frankreich, Italien, Spanien, Argentinien, Chile, Kuba, Brasilien: RAUM 
602 
Nord-West Europa, USA: Grossbritannien, USA, Irland, Niederlanden, Luxemburg ; RAUM 
603 
Nord und Ost Europa: Polen, Russland, Skandinavien, Baltikum, RAUM 605  
Afrika und Asien, Nigeria, Rwanda, Kamerun, Südafrika, Japan, Korea, China ;RAUM 606 

  
14.30- 
15.00 

Kurze schriftliche Rückmeldungen aus den Gruppen ins Plenum 

  
15.00 Transfer zur Kirche St. Peter mit Tram 4 (Haltestelle Helmhaus)  

	  



6 

	  

  
 Öffentliche Abschlussveranstaltung: Kirche St. Peter, Zürich   
 
16.o0 
 
 
 
 
 
 
 
 
16.10 
 
16.15 
 
 
 
 
16.45  
 
 
 
 
17.15 
 
 
17.30 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
18.45 

 
Das Jubiläum in spiritueller und ökumenischer Perspektive:  
“2017 ist eine (spirituelle, kulturelle, wissenschaftliche, kirchliche, politische) Chance, 
weil….”  
 
Musikalische Einstimmung und Zwischenspiele: Jazzquartett „berner in fusion“:  
Elisabeth Berner (Klavier), Daniel Schenker (Trompete), Patrick Sommer (Bass), Tony Renolds 
(Schlagzeug): Lobe den Herren//Du meine Seele singe 
 
 
Begrüssung und Einführung: Gottfried Locher, SEK 
 
Referat: Kurt Kardinal Koch, Rom: ökumenische Perspektiven auf das Reformationsjubiläum  
 
Musikalische Pause: Wer nur den lieben Gott lässt walten 
 
 
Gesprächsrunde mit  
Kurt Kardinal Koch, Rom, Bruder Richard Taizé, Margot Kässmann EKD,  
Moderation: Gottfried Locher, SEK 
 
 
Musikalische Pause: In Dir ist Freude 
 
 
Auftritt und Interview von Andreas Thiel, Kabarettist,  
Moderation: Brigitta Rotach, Universität Zürich  
 
gefolgt durch eine Podiumsdiskussion mit  
 
Maja Ingold, Parlamentarierin, Winterthur 
Tim Guldimann, Schweizer Botschafter in Berlin 
Otto Lampe, Deutscher Botschafter in Bern 
Antonio Loprieno Rektor Universität Basel 
 
Musikalischer Abschluss: Nun jauchzt dem Herren alle Welt 

 
 
  

 
 
(für angemeldete Personen): 

19.00 Transfer zum Restaurant Lake Side mit Tram 4 (Haltestelle Fröhlichstrasse) 
  
19.30  Aperitif und Abendessen im Restaurant Lake Side, Bellerivestr. 170, Zürich,  

Grusswort: Mgr. Peter Henrici, Zug 
 

 

 Donnerstag, 10. Oktober: Abreise 
 


